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Allgemeiner Rahmen der Transformationsplanung im Rahmen der Bundesförderung für effiziente 
Wärmenetze

• Transformationsplan gemäß BEW-Förderrichtlinie als strategisches Instrument für Betreiber, Stadt und 
potenzielle Anschlussnehmer

• Treibhausgasneutralität bis 2045 als übergeordnetes Ziel

• Einklang mit kommunaler Wärmeplanung und nationalen Klimaschutzzielen

• Voraussetzung für Inanspruchnahme der BEW-Fördermodule 2-4

Konkrete Projektziele:

• Weiterer Ausbau des Wärmenetzes, insbesondere Ausbau der Trasse „Tannenkopf“ und Anschluss von 
potenziellen Ankerkunden

• Entwicklung eines erweiterten Ausbauszenarios zur Erschließung des westlichen Stadtgebietes und der 
Einbindung industrieller Abwärme

• Modellierung und Simulation von Wärmeerzeugung, -speicherung und -verteilung zur Entwicklung und 
Bewertung der Ausbau- und Nachverdichtungsszenarien unter Berücksichtigung der Bestands-Infrastruktur

• Entwicklung von Maßnahmen im Bereich Hydraulik und MSR zur Effizienzsteigerung, Temperaturabsenkung 
und Fahrplanoptimierung
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Industrielle 
Abwärme

Geothermie

Solarenergie

Windenergie

Abwasser

Biomasse

Untersuchte Potenziale zur 
erneuerbaren Wärmebereitstellung



• Attraktive Wärmebedarfsdichte im Stadtgebiet, insbesondere im Ausbaugebiet Ost
→ Je höher die Anschlussquote desto…

→… geringer die anteiligen Netzverluste

→… höher die Auslastung der Infrastruktur

→… günstiger kann Wärme bereitgestellt werden

• Bestehende Erzeuger- und Leitungsinfrastruktur ist in gutem Zustand und langfristig 
einsetzbar.

• Die verfügbare Fläche am bestehenden Heizwerk ist ausreichend für die Erweiterung Ost.

• Der EE-Anteil liegt heute bereits bei 90 - 95%. Trotz des ambitionierten Ausbaus kann der EE-Anteil 
mittelfristig auf über 95% gehalten werden.

• Im Endausbau-Szenario können jährlich 7.700 t CO2 zusätzlich eingespart werden. Das entspricht 
ca. 13.800 Personenflugreisen von Köln nach Mallorca. 

Erkenntnisse



Baumaßnahme
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Wärmenetz und geplanter Ausbau „Ost“



Für 2026 geplant:
Bau der Wärmenetztrasse Jahnstraße 
(Ecke Zolderstraße bis zur Großen Allee)



Allgemein

Baumaßnahme Jahnstraße 2026

• Aktuell findet eine Abstimmung aller Beteiligten statt.
• Im Januar 2026 sollen erste Erkenntnisse über den zeitlichen 

Ablauf vorliegen.
• Bis Januar 2026 sollten alle Verträge mit den neuen 

Anschlussnehmern abgeschlossen sein (Eigentümer, die dem 
Anschluss an die Nahwärme zugestimmt haben).

• Ziel ist es, bis vor Viehmarkt 2026 die Maßnahmen BAN 
abzuschließen.
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Vertrag, Kosten und Preise



Allgemein

Vertrag

regelt:

• Standort
• Eigentumsgrenze
• technische Gegebenheiten
• Rechte und Pflichten
• Laufzeit

rechtlich sind  bis zu 10 Jahren Laufzeit möglich,
alle Abnehmer bis dato haben auf 20 Jahre verlängert 
(einvernehmlich) 

• Preise



AllgemeinEinmalige Kosten

• Beitrag

• Kosten für den Hausanschluss

• Anschaffungskosten Hausübergabestation



Allgemein

Einmalige Kosten

Beitrag (Baukostenzuschuss)

Der Wärmelieferant ist gem. § 9 AVBFernwärmeV berechtigt, von den
Anschlussnehmern einen angemessenen Baukostenzuschuss zur teilweisen
Abdeckung der bei wirtschaftlicher Betriebsführung notwendigen Kosten für die
Erstellung oder Verstärkung von der örtlichen Versorgung dienenden
Verteilungsanlagen zu verlangen.
Die Höhe des Baukostenzuschusses ist im Verhältnis der vorzuhaltenden Leistung des
Anschlussnehmers zu der Summe der Leistungen des betroffenen
Versorgungsbereiches zu ermitteln.
Der Anschlussnehmer zahlt dem Wärmelieferanten für den Anschluss des
Grundstückes an die Wärmeerzeugungsanlage und Aufbau der
Wärmeübertragungsanlage einen Baukostenbeitrag.

aktuell 130,- € / KW



Allgemein

Einmalige Kosten

Kosten für den Hausanschluss (HA)

Der Wärmelieferant berechnet gem. § 10 AVBFernwärmeV die Kosten für die
Erstellung, Veränderung oder Erweiterung des Hausanschlusses an den
Anschlussnehmer weiter.
Der Hausanschluss besteht aus der Verbindung des Verteilungsnetzes mit der
Kundenanlage. Er endet vor der Übergabestelle und gehört zu den Betriebsanlagen
des Anschlussnehmers sowie zu seinem Eigentum.

Die Höhe der HA-Kosten sind vom Ausschreibungsergebnis
abhängig.

Durch Inanspruchnahme von Fördermöglichkeiten, besteht ein
anteiliger Anspruch in Höhe der Förderquote. Hierzu wird die
BAN informieren.



Allgemein

Wärmepreise BAN

Der Wärmepreis setzt sich zusammen aus

- Grundpreis => für die Leistungsbereitstellung (die BAN muss 
stets die Wärmeleistung vorhalten). 

- Messpreis => für die Bereitstellung der Messeinrichtung 
sowie Ablesung und Abrechnung

- Arbeitspreis => verbrauchsabhängiges Entgelt für die 
gelieferten Wärmemengen.



Allgemein

Wärmepreise BAN 
Stand III. Quartal  2025

Der Wärmepreis setzt sich zusammen aus

- Grundpreis = 84,15 €/ KW
- Messpreis

- Arbeitspreis = 80,10 €/MWh

Tabelle „ Basismesspreis und Anschlussleistung“: 

Anschlussleistung Basis-Messpreis M0 
[in EURO/Jahr] 

Anzahl der Messstellen 
je Größe im Objekt 

    bis 50 kW 86,48 €/a Stück 

    bis 200 kW 179,74 €/a Stück 

    bis 900 kW 274,25 €/a Stück 

    über 900 kW 387,66 €/a Stück 
 



Exkurs: CO2-Preis



Erdgas dezentral vs. Nahwärme
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Bundesförderung für effiziente 
Gebäude (BEG) – Sanierungen
Wer ist für was verantwortlich?

Die Regelungen für die Förderung finden  sich 
in der Richtlinie für die Bundesförderung für 

effiziente Gebäude vom 21.12.2023



KfW Förderungen im Überblick:
1. Förderung klimafreundliches Heizen 
KfW Zuschuss Nr. 458



KfW Förderungen im Überblick:
2. Ergänzungskredit Wohngebäude
KfW Kredit Nr. 358/359
Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG) Förderziel

→ KfW übernimmt ergänzende Finanzierung und 
Förderung von Einzelmaßnahmen zur 
energetischen Sanierung von Wohngebäuden in 
Deutschland, für die bereits eine 
Zuschussförderung nach der "Richtlinie für die 
Bundesförderung für effiziente Gebäude –
Einzelmaßnahmen (BEG EM)" vom 21. Dezember 
2023 veröffentlicht am 29. Dezember 2023 
(nachfolgend "Richtlinie" genannt) gewährt wurde. 

Ziel dieser Förderung ist es, mit einem 
zinsgünstigen Kredit die Investitionen in 
Einzelmaßnahmen, mit denen die Energieeffizienz 
und der Anteil erneuerbarer Energien am 
Endenergieverbrauch für Wärme gesteigert und die 
Treibhausgas (THG)-Emissionen in Gebäuden –
oder durch diese verursacht – in Deutschland 
gesenkt werden, zu unterstützen. Dieses 
Förderprodukt erfüllt die Paris-kompatiblen 
Sektorleitlinien der KfW Bankengruppe, die 
konkrete Anforderungen an die 
Klimaverträglichkeit der jeweiligen Investitionen 
definieren. 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!



Antragstellung für Förderungen –
wie läuft es ab?

Beauftragung 
Experte

• Beauf-
tragung 
Expertin/
Experten für 
Energie-
effizienz 
oder ein 
Fachunter-
nehmen

• Erstellung 
Bestätigung 
zum Antrag 
(BzA)

1

Lieferungs- oder Leistungsvertrag 
abschließen

• Lieferungs- oder Leistungs-
vertrag muss vorliegen, in dem 
aufschiebenden oder 
auflösenden Bedingung 
enthalten ist

• Wichtig: Darin ist mit Ihrem 
Fachunternehmen vereinbart, 
dass der Vertrag erst in Kraft 
tritt, wenn Sie von der KfW eine 
Förderzusage für Ihr Vorhaben 
erhalten

• Aus dem Vertrag muss sich das 
voraussichtliche Datum der 
Umsetzung der beantragten 
Maßnahme ergeben

2

Registrieren und 
Zuschuss beantragen

• Registrierung im 
Kundenportal 
„Meine KfW“

• Für die 
Antragstellung 
benötigen Sie die 
BzA-ID (15-
stellige Nummer) 
von Ihrer 
Bestätigung zum 
Antrag (BzA) →
Dokument wird 
von ihrem 
Experten/Fachun
ternehmen 
ausgehändigt

3

Vorhaben umsetzen

• Sobald Sie die 
Zusage für den 
Zuschuss 
bekommen 
haben, können 
Sie mit Ihrem 
Vorhaben 
starten

• Innerhalb von 
36 Monaten ab 
Zusage der KfW, 
müssen Sie das 
Vorhaben 
vollständig 
abgeschlossen 
haben

4

Identifizieren, Nachweise 
einreichen und Zuschuss erhalten

• Vorhaben erfolgreich umgesetzt? 
→ identifizieren Sie sich und 
reichen Sie die Nachweise ein

• Identifizierung und Nachweis-
einreichung ist im Kundenportal 
„Meine KfW“ möglich

• Identifizierung findet entweder 
per Schufa-Identitäts-Check, 
Video-Identifizierung oder per 
Postident-Verfahren statt. 
Informationen dazu finden Sie 
auf der Seite zum Kundenportal 
„Meine KfW“, unter Punkt 2 
Vorhaben umsetzen und 
identifizieren

5
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Unbedingt erforderlich



Heizungspumpe & 
hydraulischer Abgleich

Unser Tipp:
Kombinieren Sie ihre neue Heizungspumpe 
mit einem hydraulischen Heizungsabgleich 

– so sparen Sie gleich doppelt!
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Heizungsförderung für Gebäude/ Nahwärmenetze

https://www.bundesanzeiger.de/pub/publication/TevdpcR9NeEp7m7RhbJ/content/TevdpcR9NeEp7m7
RhbJ/BAnz0AT029.12.20230B1.pdf?inline
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Unser Team - Ihre Ansprechpartner

Lars Neige
Tel: 05631/ 955-1006
E-Mail: edl@ewf.de



Grundprinzip Nah-/Fernwärme



Hausübergabestation



Hausübergabestation – Integration Solarthermie



Hausübergabestationen – Beispiel EFH



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


